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Zahl der 
bericht. 
Verkaufs· 
stellen 

5 437 
377 
451 
401 
796 

712 
1 4 78 ·-
~5 
302 
252 
753 

522 
192 
276 
505 

306 
385 
307 
422 
466 
544 
399 
82 

176 
221 
188 
442 

Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

Umsatzwerte 
Geschäftszweig 

des Einzelhandels Juli 60 Juli 59 Juli 60 
gegen gegen gegen 

Juni 60 Juni 59 Juli 59 
Lebensmittel aller Art + 4 + 6 + 5 
Obst, Gemüse, Südfrüchte - 8 - 4 0 

Milch und Milcherzeugnisse - 2 + 6 - 7 
Schokolade und Süßwaren + 17 + 2 + 25 
Tabakwaren + 6 + 5 + 5 

Obe:i'bekleidung + 14 + 12 + 14 
Xextilwaren aller Art + 17 + 20 + 4 - ' 
Me1erwaren + 6 + 12 - 4 
rväsche und Bettwaren + 20 + 17 + 7 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren + 15 + 10 + 11 
Schuhwaren - 2 + 3 + 10 

Eisenwaren und Küchengeräte + .3 + 9 0 
Beleuchtungs-und Elektrogeräte + 12 + 5 + 5 
Rundfunk- 1Fernseh-,Phonoartikel + 13 + 8 + 2 

Möbel + 12 + 5 + 6 

Bücher + 16 + 1 + 11 

I:Papier- und Schreibwaren + 3 - 2 + 9 
Galanterie- und Lederwaren + 29 + 22 + 13 
Uhren, Gold- und Silberwaren + 18 + 15 + 14 
Apotheken '+ 5 + 6 + 3 
Drogerien + 5 + 11 0 
Seifen,Bürsten,Parfümerieartikel 0 ·. + 14 + 2 
Landmaschinen und Geräte + 13 + 7 - 5 
Büromaschinen und Büromöbel \ 5 7 20 + - + 
Fahrräder,Krafträder und Zubehör + 6 + 5 + 5 
Kraftwagen und Zubehör - 9 - 12 + 12 
Brennmaterial + ll - 3 + 2 

I Vierte 
!p:teisber 

7l~nn. 60 Juli 60 
gegen gege5, 

7Mon.59 Juli )9 
+ 1 + 5 
+ 9 - 5 

+ 2 - 5 
+ 7 + 25 
+ 4 + 5 

+ 6 + 13 
.+ 3 + • + 2 - 5 
+ 5 • 
+ 5 • 
+ 5 + 3 

+ 6 - 2 
+ 6 + .6 

0 . 
I + 5 + 6 

+ 6 • 
+ 8 + 7 
+ 4 . 

' • + 10 + 

+ 5 + 2 
+ 4 0 
+ 9 . 

0 . 
+ 16 • 
+ 5 . 
+ 19 . 

' 
+ 5 0 

. 

Hinweis: Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über den Binnenhandel 
ihres Gebietes können dort unter der Nr. G I 1 bezogen werden. 
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Umsa!zentwicklun? des ~inzelhandels im Juli 1960 

Die Verkäufe des gesamten Einzelhandels im Bundesgebiet (ohne Saarland und 
"Berlin) lagen im Juli 1960 dem Werte nac'l um 6 vH undcerMenge nach um 5 vH 
über denen vom Juli 1959. Bei der Zusammenfassung der Umsätze der lilonate 
Januar bis Juli 1960 und der Gegenüberstellung mit der entsprechenden Vor-
jahrszeit ergab sich zu jeweiligen Preisen eine Zunahme um 7 vH und zu kon-
stanten P"reisen um 5 vH. Hierzu darf allerdings bemerkt werden, daß eine 
noch etwas höhere Umsatzzun2~me angenommen werden darf, da es in der Einzel-
handelsschnellstatistik bisher noch nicht gelun~ren ist, die beabsichtigte 
vollständiae Erfassung der Großunternehmen restlos durcl-Jzufürren und die 
Neugründun".en von Unternehmen in angemessenem Umfang zu berücksichti,Q'Gn. 
In den einzelnen Warenbereichen des Einzelhandels war die Umsatztätigkeit 
im Juli 1960 gegenüber dem entsprechenden Vorjahrsmonat verhältnismäßig 
einheitlich. 
Die prozentual sF.rkste Absatzsteigerung trat beim Einzelhandel mit Beklei-
dung, WäSche 1md Schuhen auf, der '~"' B vH höhere Umsatzwerte und um 6 vH 
höhere Umsatzmen~en erreic"te. Die Umsatzbelebung, die im Juli, einem Mo-
nat mit einer im allgemP iYlen zu kühlen und meist auch zu niederschlagsrei-
chen Witterung eintrat, war besonders bei den Oberbekleidungsgeschäften 
(+ 14 vH) und den Wirk- und Strickwarerweschäften (+ 11 vH) zu beobachten. 
Nicht so ausgeprägt ·war die Umsatzzunahme bei den Fachgeschäften für Wäsche 
und Bettwaren ( + 7 vH). Die Geschäfte für Textilwaren aller Art lagen mit 
ihren Umsätzen um 4 vH über dem vorjährigen Juli. Demgegenüber verzeichne-
ten die llleterwarenfachgesch8.fte sogar eine Umsatzeinbuße von 4 vH. In den 
bisherigen 7 Monaten des Jahres 1960 setzte der gesamte Einzelhandel mit 
Bekleidung, Wäsche und Schuhen wortmäf'ig um 5 vH und men,Q'Gnmäßig um 4 vH 
mehr um als in dem entsprechenden Zeitraum des Jahres 1959. 
Die Schuhwaren.o:eschäfte verl< auften im Juli 1960 zwar nicht ganz so viel 
(- 2 vH) wie iin vorangegangenen Monat, aber wiederum um 10 vH mehr als im ent-
sprechenden Vorjahrsmonat. Die Wachstumsrate der ersten 7 Monate 1960 ge-
genüber dem gleichen Abschnitt 1959 stieg damit auf 5 vH. 
Im Einzelhandel ~it Nahrungs- und Gerrußmitteln wurde im Juli dem Wert nach 
um 5 und der !.ienge nach um 4 vH mehr verkauft als vor Jahresfrist. Dabei 
zeigten sich innerhalb der Geschäftszweige erhebliche Entwicklungsunter-
schiede. Die relativ stärkste Zunahme ergab sich bei den Fachgeschäften für 
Schokolade und Süßwaren, die um 25 vH mehr verkauften als im Juli des Vor-
jahres. Demgegenüber lagen die l!iilchgeschäfte mit ihren Umsätzen um 7 vH 
unter dem Stand vom Juli 1959• Im Zeitraum Januar bis Juli 1960 setzte der 
gesamte Einzelhandel mit Nahrungs- und Gerrußmitteln zu jeweiligen Preisen 
um 7 vH und zu konstanten Preisen um 5 vH mehr um als zur entsprechenden 
Vorjahrszeit. 
Der Einzelhandel r{;it Hausrat und Wohnbedarf erzielte im Juli wertmäßig um 
5 vH und men!'em1i'.Gig un 4 vH hörore Verkaufsergebnisse als vor Jahresfrist. 
Eine gewisse Streuung in der Umsatzentwicklung ist auch bei diesem Bereich 
zu erkennen. Während die Möbelgesccäfte sowie die Elektrogeschäfte ihre Um-
sätze um 6 bzw. 5 vH gegeni'ber Juli 1959 erhöhten, lagen die Verkäufe der 
Rundfunkgeschäfte nur um 2 vH darüber, und die Fachgeschäft~ für Eisenwaren 
und Kiichengeräte konnten die Umsatzhöhe vom Juli 1959 in etwa halten. 
Im Warenbereich Sonstige Waren traten bei einer Reihe von Geschäftszweigen 
Umsatzsteigerungen zwischen 10 c;,nd 20 vll gegenüber Juli 1959 auf. An der 
Spitze rangierten diesmal die Einzelhandelsgeschäfte für Büromaschinen 
(+ 20 vH), dann folgten die Uhren- und Juweliergeschäfte (+ 14 vH), die 
Galanteriewartengeschäfte (+ 13 vH), die Kraftwageneinzelhandlun,<ren(+ 12 vH) 
und d1e Buchhandlungen (+ ll vH). 
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Entwic'lung der Viarenbereiche des Einzelhandels 
eirtschl. Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften • 

(Veränderung in vH) 

Warenbereich T 1 • o.JU._l 

gegen 
Juni 60 

Nahrungs- und Gerrußmittel + 3 + " + 5 + 7 + l ~ 

Bekleidung, Wäsche, Schuhe + 16 + 17 + 8 + 5 + .2 

Hausrat und Wohnbedarf + ll + 9 + 5 + 6 0 

Sonstige Waren + h + 3 + 5 + 8 + 1 ~ 

'Einzelhandel insgesamt + 8 + 8 + 6 + 7 + 1 
darunter Textilwaren + 19 + 19 + 8 + 5 + l 

· Unterschied d (Kalendertag 3 ' + vll + 3 vH - 0 
Zahl er( 8 vH 1 ·.in der V:E?rkaufstag +12 vH T vH - 4 + vH 

. 

ENTWICKLUNG DER U1\[St•.TZ'NERTE DER W&RENBEREICHE DES EHJZEL'<A"'DELS 
Basis : MD 1954 = 100 

=-~~1959 . ·: """""'"'"""'1960 

+ 4 
+ 6 
+ 4 
+ 4 

+ 5 
+ 7 

. 

Gesamter _Jlekleidun Hausrat 
._j~~~nlliU-__ ~~aru~~~--.-~~~~~~--~~~~~---. 180 180 

160 

140 

120 '120 

I 
I 

100 .................................................... ·---· 

80 80 
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